
Neue Blicke auf die Spanische Geschichte. Workshop Historische Spanienforschung, 

Georg-von-Vollmar-Akademie, Kochel am See, 18. – 20. März 2005 

 
Programm 

 
Fr., 18. März 2005  
 
Begrüßung durch die Veranstalter 
 
 
Sektion 1: Aussenbeziehungen: sozial-, kultur- und politikgeschichtliche Perspektiven 
Dr. Hillard von Thiessen (Freiburg im Breisgau), Aussenbeziehungen in Netzwerken. Spanien und der 
Kirchenstaat im Pontifikat Pauls V., 1605-1621 
 
Pervin Tongay (Berlin), Die diplomatische Persona im politischen Ritual. Personkonzepte vor dem 
Hintergrund osmanisch-spanischer Beziehungen 
 
Katrin Zimmermann (Dresden), Spanische Kunstförderung in Rom: der Conde de Monterrey (1588-
1653) 
 
Dr. Carlos Collado Seidel (München/Marburg), Britisch-amerikanische Spanienpolitik im Zweiten 
Weltkrieg 
 
Moderation: Prof. Dr. Walther Bernecker (Erlangen-Nürnberg) 
 
 
Sa., 19. März 2005 
 
Sektion 2: Migration und Diaspora in der Frühen Neuzeit 
PD Dr. Bernd Hausberger (Berlin), Auswanderung und Identitätsbildung der Basken der im 
spanischen Weltreich der frühen Neuzeit 
 
Volker Manz (Freiburg im Breisgau), Fremde und Bien común. Integration und Ausgrenzung in Jerez 
de la Frontera, 1750-1850 
 
Dr. Klaus Weber (Hamburg), Neu erschlossene Quellen zur Wirtschaftsmigration nach Spanien: EDV-
Inventarisierungen in spanischen und britischen Archiven (17.-19. Jh.) 
 
Moderation: Prof. Dr. Christian Windler (Bern)  
 
 
Sektion 3: Migration und Diaspora in der Zeitgeschichte 
Dr. Luis Manuel Calvo Salgado (Zürich), Galizische Einwanderung in die Schweiz (1960-1990)  
 
Moderation: Dr. Carlos Collado Seidel (München/Marburg) 
 
 
Sektion 4: Religiöses und säkulares Wissen im Spanien der Frühen Neuzeit 
Martin Biersack (Regensburg), Die Rezeption der italienischen Renaissance in Spanien zur Zeit der 
Katholischen Könige 
 
Dr. Arndt Brendecke (München), Herrschaft, Verwaltung und Information. Die Generierung von 
Wissen über das Vizekönigtum Neuspanien (16. und 17. Jahrhundert) 
 



 

Otto Danwerth (Hamburg), La muerte de los otros. Zur Wahrnehmung und Christianisierung des 
Todes von Morisken (16.-17. Jh.) 
 
Moderation: Prof. Dr. Martin Baumeister (München) 
 
 
 
So., 20. März 2005 
 
Sektion 5: Nationalstaatsbildung im Widerstreit gesellschaftlicher Kräfte 
Lisa Dittrich (Berlin), Landschaft und Gemeinschaft. Die spanische 98er Generation 
 
Daniel Rades (Bielefeld), Religionsfreiheit und Zivilehe im Sexenio Revolucionario Spaniens 
 
Dr. Till Kössler (München), Religion und Erziehung in Spanien (1898-1939)  
 
Moderation: Prof. Dr. Joaquín Abellán (Madrid) 
 
 
Sektion 6: Geschichtspolitik und Erinnerung 
Dr. Sören Brinkmann (Nürnberg-Erlangen), „Doppelter Patriotismus“. Regionale Nationsstiftung 
im 19. Jahrhundert. 
 
Dr. Carsten Humblebæk (Florenz), Die Entwicklung der nationalen Diskurs in Spanien seit dem Tod 
Francos  
 
Moderation: Prof. Dr. Martin Baumeister (München) 
 
 
 
Abschlussdiskussion: Stand und Perspektiven der Historischen Spanienforschung im 
deutschsprachigen Raum 
 
 

Die Tagung wird gefördert von: 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

unter Beteiligung der Representación Histórica Española en Alemania, Göttingen 
 
 
 
 


